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Chronik des Monats April.

Politisches. Der Regierungskommissär, Herr Oswald, welcher
schon seit geraumer Zeit im Misor namentlich die Niederlassungs-
nnd Angehorigkeitsverhältnisse sowie auch das Verwaltungswesen in
den einzelnen Gemeinden zu ordnen hatte, ist nach Erledigung der
dringendsten Geschäfte vom Kleinen Rathe wieder zurückberufen worden.

Armenwesen. Von Tamins aus ist ein Knecht, der an den

schwarzen Blattern krank lag, unerachtet der diesfälligen Armen- und
Sanitätsgesetze, bei rauher Witterung »ach Chur ins Krankenhaus
transportirt worden. Ob und wieweit hierin der Ortsvorstand sich

verschuldet, liegt höhern Orts in Untersuchung.
Gerichtliches. Das Obergericht war 10 Tage versammelt und

behandelte in denselben 8 Rechtssachen.
Fl. Foutana von Versam, der als Graf 6s In lfontuiiro mit einer

Hamburger Schauspielerin in Liebesverhältnisse» stand, ist wegen
Einbruchs und Diebstahls im Betrage von 117 fl. vom
Kantonskriminalgericht zu zwei Jahren Zuchthaus, Barbier Rosenkranz

wegen betrügerischen Bankcrotts und Unterschlagung vom Kreisgericht
der Stadt Chur zu 14 Monaten Gefängniß im Zuchthaus, und dessen

Frau wegen Helferschaft auf 3 Monat Gefängniß, und Nagelschmied
Tanner wegen betrügerischen Bankerotts zu 10 Monat Zuchthaus
verurtheilt worden.

Handel und Verkehr. Die Zeichnungen für das

Telegraph e n w esen sind auch im E n g ad in reichlich ausgefallen. Zur
genauern Verständigung über die Télégraphié hat Herr Or. Mosul

an» in Chur eine Reihe von Vorträgt» gehalten-und zugleich mit
den nöthigen Experimenten begleitet.

Am st. waren die Straße» im O b eren ga d i n, am 22. war der

Splügen und am 23. die Gotthardsstraße wieder für
Räderfuhrwerke offen.

Der Anstand zwischen den Gemeinden Zernez, Süs und Lavin
über die Kostenvertheilung der zu erbauenden Straße »strecke von
Pontalta bis Lavin hat der Kleine Rath dahin entschieden: es

sollen die drei Gemeinden die zum Bau nöthige Summe von 30,000 fl.
provisorisch zur Hälfte nach dem Maße des Bodens, über welchen in
jeder Gemeinde die Straße geführt wird, und zur Hälfte nach der
Einwohnerzahl der Gemeinde» vorstrecken, mit Vorbehalt späterer Ueber-
einkunft des richterlichen Entscheids.

Das eidgen. Postdepartement hat nun wieder einen Nachtkurs
zwischen Zürich und Chur eingerichtet, der mit dem 1. Mai ins
Leben treten soll.

Finanzwesen. Den 23. waren die Kreditoren der alten Er-
sparnißkasse und der Massa Fr. Rascher versammelt, um besonders
darüber zu entscheide», ob man die Wälder auf eigene Rechnung und
Gefahr abholzen, oder ob man sie auf eine Gant bringen, oder an
Fr. Rascher verkaufen wolle. Die Mehrheit entschied dahin, daß die
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vereinte» Kommisstonen mit einem von ihnen festzustellenden Minimum
des Verkaufspreises die Wälder in möglichst kurzer Zeit entweder aus
freier Hand oder auf dem Wege der Versteigerung veräußern, und,
wenn das nicht gelänge, zur Selbstabholzung schreiten sollen.

Forstwesen. Die Forstschule, diesmal in Maienfeld, hat am
13. begonnen. Alle 10 Schüler haben AnstellungSzustcherungen von
Gemeinden.

Kunst und geselliges Leben. Den 4. April gaben die beiven
S ä n g er v e r e i n e der HH. Früh uns Laib zum Besten der National-
supskription eine Abendunterhaltung, die aber wider Erwarten
schwach besucht war, so erfreulich auch, wie man voraussehen konnte,
die Leistungen ausfielen.

Am gleichen Tage feierten zu Jlanz 140 Sänger ans der Gruvb
und Umgegend ihr erstes Bundcsfest unter Leitung des Herrn Lehrer
Brägger.

Naturerscheinungen. In Chur und Umgegend'stnd nun auch
die natürlichen Blattern aufgetreten, die sich schon lezte» Herbst
vom Sarganserlande her angekündigt haben.

Die Witterung war mit Ausnahme weniger Tage heiter und
trocken, aber besonders in der zweiten Hälfte des Monats kalt. Fast
beständig wehte ein rauher Noro. Doch hat die Kälte bei uns nicht
den Grad erreicht, wie i» manchen Gegenden Deutschlands. Im
Erzgebirge z. B. stieg sie aus — 7« und im böhmischen Flachland ans — g».

Am 26. Ankunft der ersten Rauchschwalben im Oberengadin.

Temperatur nach Celsius.
April 1852.

Chu r.
1996'ü.M.

Mittlere T. Höchste T. Niederste T. Größte
Veränderung

4- 8, 5° -^-20«, am 30. -1.5« am 20. 13« am 22.

M alir
Z734' ü.M.

Bevers.
5703' ü. M. -j- 3°

11. 7°
am 26.

— 14 6«

am 21. 20° am 22.

Vom Jahrgang 1851 des Monatöblatleö
sind noch Exemplare broschirt zu haben bei

der Offizin.
Buchdruckerei von Friedrich Wassali.
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